
Die ComfortClass 500.
Ihre Zukunft. Ihr Bus.
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Was uns bewegt, ist die Leidenschaft für das Bessere. Eine Leidenschaft, die sich 
nicht darin erschöpft, dass wir technisch exzellente Omnibusse bauen möchten. 
Unser Denken setzt früher an: Im Mittelpunkt jeder Entwicklung stehen für uns  
die Menschen und ihre Bedürfnisse – die Fahrgäste, der Fahrer und natürlich der 
Unternehmer. Jeder Setra ist eine passgenau auf Ihre Vorhaben zugeschnittene 
Fahrzeuglösung und sichert dadurch ein Maximum an Gesamtwirtschaftlichkeit. 
Nach diesem Denken handeln wir.

Die ComfortClass steht für ein vielseitiges Buskonzept, das hohe Anforderungen 
an Wirtschaftlichkeit, Sicherheit und Flexibilität vorbildlich erfüllt. Besonders ihre 
extrem große Variantenvielfalt zeichnet die ComfortClass aus – mit ihr lässt sich 
nahezu jedes Geschäftsmodell perfekt verwirklichen. Und ihr hoher Komfort macht 
die Fahrt nicht nur für den Reisenden, sondern auch für den Fahrer zum Erlebnis.

Unser Anspruch, herausragende Busse zu bauen, ist beinahe so alt wie die Ge- 
schichte des Omnibusses selbst. Als der Bus-Pionier und Vordenker Otto Kässbohrer 
dann vor über 60 Jahren die selbsttragende Omnibus-Karosserie erfand, war eine 
große Idee geboren, die die Omnibus-Welt dauerhaft verändert hat. Steigen Sie ein!

Was uns bewegt.
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Bevor die Entwicklung der ComfortClass 500 begann, haben wir viel über die Zukunft 
gesprochen. Zuallererst mit unseren Kunden. Über die Wünsche und Ansprüche 
der Fahrgäste von morgen. Über das, was den Fahrer bewegt und motiviert. Über 
veränderte wirtschaftliche, ökologische und gesetzliche Vorzeichen.

Am Ende ist es gelungen, in der ComfortClass 500 auch scheinbar unvereinbare 
Forderungen zusammenzubringen. Wirtschaftlichkeit, Ökologie und Leistung zum 
Beispiel. So ist ein Buskonzept entstanden, das wir für das beste mit Blick auf die 
Anforderungen von morgen halten.

Extrem vielseitig durch seine hohe Variantenvielfalt mit verschiedenen Längen, 
Höhen und Türlagen. Zukunftsweisend in seinem exklusiven und konsequent 
aerodynamischen Design. Mustergültig bei Sicherheit und Komfort. Und erstaunlich 
in der Verbindung von moderner Euro VI-Technik, Kraft und günstigem Verbrauch.

Willkommen in Ihrer Zukunft. Willkommen in der ComfortClass 500.

Die ComfortClass 500.
Die Zukunft der Busreise.
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Dank ihrer großen Vielfalt an Modell- und Ausstattungsvarianten finden Sie in der 
ComfortClass 500 immer den Bus, der optimal zu Ihren Reisekonzepten passt. 
So sind die bewährten Hochdecker genau richtig, wenn Sie mit anspruchsvollen 
Fahrgästen zu ausgedehnten Reisen mit großem Gepäck starten.

Dabei reicht das Längenspektrum vom kompakten und wendigen S 511 HD bis 
zum S 519 HD. Letzterer ist die richtige Wahl, wenn Sie mit sehr vielen Passagieren 
reisen. Als längster Bus der ComfortClass ist er auch für den Fernlinieneinsatz 
wie geschaffen. Der S 511 HD ist der ideale »Clubreisebus« für hochwertige Reisen 
mit einer begrenzten Anzahl an Fahrgästen, aber auch für den VIP-Shuttle-
Einsatz oder für Radreisen mit Anhänger.

Wie groß Ihre Reisegruppen auch sind – die HD-Modelle der ComfortClass 500 
bieten Ihnen aufgrund ihres großen Längenspektrums für jede Anforderung das 
richtige Fahrzeug.

Die HD-Modelle.
Einladend geräumig und komfortabel.
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Die MD-Modelle verbinden die Faszination moderner Reisebusse mit der Vernunft 
zeitgemäßen Effizienzdenkens. Als Mitteldecker eröffnen sie Ihnen ein ganz neues 
Reisebus-Segment. Damit eignen sie sich zum Beispiel hervorragend für Touren 
mit kleinerem Gepäck und großem Reisekomfort – für Fernlinien oder Kurzreisen 
ebenso wie für den Gelegenheitsverkehr.

Die geringere Fahrzeughöhe der MD-Modelle steht für einen reduzierten Luftwider-
stand, weniger Leergewicht und damit für einen noch günstigeren Verbrauch bei 
hoher Nutzlast.

Ihre Innenstehhöhe ist überragend, ihre Individualisierungsmöglichkeiten sind 
vielfältig. So erhalten Sie für Ihren MD auf Wunsch genau das Ausstattungsniveau, 
das zu Ihren Busreisen passt: von der serienmäßigen Basis-Ausstattung bis hin  
zur individuellen, hochwertigen Komfortausführung. Kurz: Der MD passt sich Ihren 
Vorhaben ganz flexibel an.

Die MD-Modelle.
Weniger Höhe, mehr Flexibilität.
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Das Interieur: Mehr 
Raum für Komfort.

Überragende Großzügigkeit prägt das Reisen in der ComfortClass 500. Und dies 
vom ersten Moment an: Die Kneeling-Funktion, die breiten Stufen und der elegante 
Handlauf machen bereits das Einsteigen zum Vergnügen.

Die Innenstehhöhe liegt auf einem Niveau, das man in dieser Klasse nicht erwartet. 
Ein völlig neues Raumgefühl schafft das innovative Deckenkonzept: Der Fahr-
gastraum öffnet sich an den Seiten nach oben und ermöglicht dadurch auch am 
Mittelgang sitzenden Fahrgästen eine beeindruckende Aussicht durch die 
großzügigen Panoramafenster.

Die aktuelle Setra Sitzgeneration vermittelt mit ihren bequemen, ergonomisch 
geformten Rückenlehnen ein Maximum an Sitz- und Bedienkomfort. Und um den 
gangseitigen Fahrgästen einen großzügigen Blick nach draußen zu ermöglichen, 
können bei vielen Modellen die gangseitigen Sitze auf Wunsch sechs Zentimeter 
weiter vorn angeordnet werden.*

* Nicht erhältlich bei den MD-Modellen.

Die innere Größe der  
ComfortClass 500.
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Die ComfortClass 500 ist konsequent auf den Komfort und das Wohlbefinden des 
Fahrzeuglenkers ausgelegt. Schon auf den ersten Blick strahlt das Coach Komfort 
Cockpit eine Wertigkeit aus, wie man sie bei einem Omnibus bisher kaum kannte 
(Abb. rechts). Vor allem aber verbinden sich hier eine moderne Instrumentierung, 
eine verbesserte Übersicht und eine durchgängige Bedienlogik mit einer 
überdurchschnittlich hohen Gesamtergonomie.

So lassen sich zum Beispiel Fahrersitz, Lenksäule und Lenkrad vielfach verstellen. 
Das praxisgerechte Ablagenkonzept berücksichtigt die Wünsche vieler Fahrer,  
und die hängende Pedalerie verbessert die Ergonomie spürbar. Zudem sorgt eine 
unsichtbare Heizung am Fahrerfenster für eine angenehme Temperierung. 
 
Auch das serienmäßige Cockpit der MD-Modelle glänzt mit hervorragender 
Ergonomie. Hier ist das Coach Komfort Cockpit als Sonderausstattung erhältlich 
(Abb. unten).

Das Cockpit:  
Der Traum vom Fahren.
Ergonomie von ihrer kultiviertesten Seite.
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Wir wissen, dass der beste und letztlich auch wirtschaftlichste Bus derjenige ist, der 
perfekt zu Ihrem Einsatzzweck passt. Darum bieten wir Ihnen für die ComfortClass 500 
eine außergewöhnliche Vielfalt an Ausstattungsoptionen.

Gerne laden wir Sie nach Neu-Ulm in unser Setra DesignCenter ein. Hier nimmt Ihre 
neue ComfortClass bei einer persönlichen Beratung Gestalt an. Bewegen Sie sich  
am 3D-Busdesigner virtuell durch Ihr neues Businterieur und prüfen Sie die Wirkung 
verschiedener Sitze, hochwertiger Stoffe und Böden. Sie werden fasziniert sein. 
 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen sinnvolle Sonderausstattungspakete mit  
interessanten Preisvorteilen:

•	Cockpit-Paket – macht den Fahrerarbeitsplatz noch komfortabler und praktischer.
•	Sicht-Paket – verbessert den Ausblick auch unter schwierigen Bedingungen.

Detaillierte Informationen dazu gibt Ihnen gerne Ihr Setra Ansprechpartner.

Ihre individuelle  
ComfortClass.
Die Ausstattung, die zu Ihren  
Vorhaben passt.
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Mehr Schließkomfort: Der elektronische Fahrzeugschlüssel ist optional auch 
mit Zentralverriegelung und integrierter Funkfernbedienung erhältlich.

Zeitgemäß und ergonomisch: Das Coach Multimedia System (CMS; z.T. Option)
mit seinem großen, brillanten Farbdisplay wurde speziell für Omnibusse optimiert 
und ist harmonisch in das Gesamtbild des Cockpits integriert. Merkmale wie die 
einfache Zieleingabe per Drehdrücksteller beim Navigationssystem erhöhen den 
Bedienkomfort deutlich.

Ausstattung nach Maß.
Eine Auswahl der Serien- und Sonderausstattungen.

Immer betriebsbereit: Dank dem optionalen Spannungswandler stehen 
den Fahrgästen in der ComfortClass an mehreren Stellen 220-Volt-Steckdosen 
zur Verfügung.
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Perfekte Übersicht: Das neu konzipierte, modern gestaltete Kombiinstrument 
enthält ein hochauflösendes Farbdisplay und eine Scheibe aus unempfindlichem 
Echtglas.

Noch schöner: Der Fahrersitz lässt sich in Farbe und Dessin optional auf die 
Fahrgastsitze abstimmen. So entsteht im Innenraum ein harmonisches Bild.

Flexibel bleiben: Bei der ComfortClass 500 haben Sie die Wahl zwischen einem 
Einzel- und einem Doppel-Begleitersitz.

Für entspannte Augen: Die optionalen 48 cm (19")-Deckenmonitore sind auch
elektrisch klappbar erhältlich.

Bestens bedient: Die optionale Stehküche ist direkt am hinteren Einstieg 
platziert und bietet neben einer Vielzahl von Ablagefächern u.a. eine Kaffee-
maschine, einen Wurstkocher und einen Heißwasserspender.
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Durch zwei wählbare Türlagen können Sie Ihre ComfortClass – im Zusammenspiel 
mit den Optionen Küche und WC – sehr individuell an Ihre Anforderungen anpassen.  
So ist die Mitteltür die richtige Wahl, wenn Sie möglichst viele Fahrgäste mit 
überschaubarem Gepäck mitnehmen möchten.

Barrierefrei: Der elektro-hydraulische Rollstuhllift (Option) wird im Kofferraum 
hinter der Vorderachse eingebaut und ermöglicht eine Zulassung von bis zu drei 
Rollstuhlplätzen.

Stehen maximales Kofferraumvolumen und ein attraktives durchgängiges Sitz-
platzlayout für Sie im Vordergrund, etwa auf der Fernlinie, dann ist die optional 
erhältliche Hecktür die richtige Entscheidung (nur für 2-achsige Fahrzeuge er-
hältlich). Sie bringt ein merkliches Plus an Gepäckvolumen im Vergleich zur  
Ausführung mit Mitteltür sowie einen komfortablen Zugang zur Hecktoilette.

Ausstattung nach Maß.
Eine Auswahl der Serien- und Sonderausstattungen.
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Sportlich unterwegs: Die in Karosseriefarbe lackierte Skibox aus robustem 
Kompositwerkstoff bietet viel zusätzlichen Stauraum und fügt sich hervorragend 
in das Design der ComfortClass ein (Option).

Neue Energie: Mit den optionalen USB-Anschlüssen (10,5 W/2,1 A) können 
Ihre Fahrgäste Elektrokleingeräte wie Mobiltelefone oder Kameras komfortabel 
aufladen. Wählen Sie zwischen verschiedenen Platzierungsmöglichkeiten.
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Das Tire Pressure Monitoring System (TPMS, Option) mit der Anzeige im Kombi-
instrument macht das Überprüfen des Reifendrucks erfreulich komfortabel. Zu-
sätzlich warnt es den Fahrer bei einer zu hohen Reifentemperatur. Damit hilft sie 
zugleich Reifenschäden vorzubeugen, was wiederum der Sicherheit und der Wirt-
schaftlichkeit dient.

Umlaufende festigkeitsoptimierte Ringspanten, neue Knotenelemente, optimierte 
Säulenquerschnitte und die Verwendung hochfester Stähle sichern die hohe 
Überrollfestigkeit der ComfortClass 500.

Die optionalen Bi-Xenon-Scheinwerfer leuchten den Fahrbahnrand schärfer und 
breiter aus, das Fernlicht hat eine deutlich größere Reichweite. Das erhöht die 
Wahrnehmungssicherheit und macht gerade nachts das Fahren noch sicherer.

Ihre Ziele brauchen Sicherheit. 
Mit der ComfortClass 500 ist die Zukunft schon Gegenwart.

Seit es die ComfortClass gibt, fährt sie beim Thema Sicherheit 
ganz vorne mit. Für die aktuelle Generation gilt das mehr als je 
zuvor – und zwar ganz wörtlich. Denn viele Sicherheitsmerkmale, 
die der Gesetzgeber künftig von einem Omnibus erwartet, sind 
für die ComfortClass 500 schon jetzt selbstverständlich. Dadurch 
bietet sie ein Sicherheitskonzept, das in seiner Verbindung von 
aktiven und passiven Systemen einzigartig ist. 

Mit ihrer deutlich erhöhten Aufbaufestigkeit beispielsweise ist sie 
auf neue Anforderungen bestmöglich vorbereitet. Das gilt auch 
für den nochmals weiterentwickelten Front Collision Guard (FCG) 
und die neue Generation des optional erhältlichen Notbrems-
assistenten Active Brake Assist 3 (ABA 3). Serienmäßig an Bord 
sind das Advanced Emergency Braking System (AEBS) und der 
Spurassistent (SPA).  

Darüber hinaus bietet die ComfortClass 500 eine Reihe weiterer 
serienmäßiger und optionaler Sicherheitssysteme, die Fahrer und 
Fahrgäste schützen – und zugleich den Wert Ihres Omnibusses 
bewahren.

Beispielsweise den Attention Assist (AtAs, Option), der eine 
Übermüdung des Fahrers erkennt und ihn aktiv warnt, sowie das 
neuartige Wischersystem AquaBlade®. Hinzu kommen Sicherheits- 
ausstattungen wie Bi-Xenon-Scheinwerfer (Option), der serien-
mäßige elektronische Zündschlüssel (optional mit integrierter 
Funkfernbedienung), LED-Tagfahrlicht (Serie bei den HD-, Option 
bei den MD-Modellen) und nicht zuletzt das weiter optimierte 
Elektronische Bremssystem (EBS 3, Serie). 
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Wirtschaftlichkeit: Alles unter einem Hut. 
Die ComfortClass 500 bringt hohe Wirtschaftlichkeit, starke 
Leistung und Umweltschutz nach Euro VI-Vorgaben perfekt 
zusammen. Zum Beispiel dank der neuen BlueEfficiency  
Power-Motoren von Mercedes-Benz, die nicht nur die strengen 
Euro VI-Grenzwerte unterbieten, sondern auch mit einem um 
durchschnittlich 8,2 Prozent* geringeren Kraftstoffverbrauch 
überzeugen. Sogar hinsichtlich Leistung und Gewicht setzen  
sie Bestmarken.

Darüber hinaus haben es unsere Ingenieure und Designer 
geschafft, der ComfortClass 500 eine hochfeste und dennoch 
leichtere Tragstruktur mit auf den Weg zu geben. Sie entwickelten 
ein intelligentes Energie- und Verbrauchermanagement, sie 
versahen die ComfortClass mit einer konsequent aerodynami-
schen Außenhülle, die im Zusammenspiel mit einer automatischen 

Niveauabsenkung bei hohen Geschwindigkeiten den Verbrauch 
nochmals reduziert. Mit dem optionalen Predictive Powertrain 
Control (PPC) bietet Setra dem Fahrer erstmals ein Fahrerassis-
tenzsystem, das zusätzlich zur Geschwindigkeits- und Brems
regelung auch in die automatische Getriebesteuerung eingreift.**

Weil das System die vor ihm liegende Topografie dank GPS-Karten
material kennt, kann es – vor allem bei der Berg- und Talfahrt – 
Schaltzeitpunkte und Tempomatgeschwindigkeit vorausschauend 
optimieren und damit verbrauchsoptimal agieren. Damit macht 
Predictive Powertrain Control die ComfortClass 500 noch wirt
schaftlicher. 

Diese und viele weitere kleine Mosaiksteine tragen dazu bei, 
dass der Kraftstoffverbrauch der ComfortClass 500 deutlich 
gegenüber Euro V gesunken ist. Und dass durch eine Reihe cleve- 
rer Gewichtsoptimierungen Nutzlast und Fahrgastkapazität der 
ComfortClass unverändert geblieben sind.

All das beschert Ihnen als Unternehmer – zusammen mit den 
nochmals optimierten Wartungskosten – nicht nur glasklare 
wirtschaftliche Vorteile, sondern wirkt sich eines Tages auch 
positiv auf den Wiederverkaufswert Ihrer ComfortClass 500 aus.

* �Ermittelt in einer durch Dekra überwachten Vergleichsfahrt unter realitätsnahen Bedingungen 
(Vorgängermodell S 415 GT-HD mit Euro V- im Vergleich zum Setra S 515 HD mit  
Euro VI-Technologie). Mehr dazu unter www.setra.de/recordrun 

 
** Auf Autobahnen und Bundesstrecken mit PPC-Abdeckung

Aerodynamisches Design: Mit ihrem cw-Wert von 0,33 
setzt die ComfortClass auch in Sachen Luftwiderstand  
Maßstäbe.

Wirtschaftlicher unterwegs: Das Eco Driver Feedback 
(EDF, optional) gibt dem Fahrer eine individuelle Rück
meldung zur persönlichen Fahrweise. Das Ziel ist, in puncto 
Kraftstoffsparen alle Potenziale auszuschöpfen.

Verbrauchsoptimierung leicht gemacht: Predictive 
Powertrain Control (PPC, optional) sorgt im Zusammenspiel 
mit dem PowerShift-Getriebe für einen effizienten Ge-
schwindigkeitsverlauf und einen optimalen Schalteingriff 
auf Basis der vorausliegenden Topografie.
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Die Gesamtwirtschaftlichkeit  
Ihrer ComfortClass.
Nachhaltige Investition, sparsamer Verbrauch, günstige 
Wartungskosten: Die ComfortClass begeistert nicht nur 
durch Design, Komfort und Vielseitigkeit. Sie beeindruckt 
auch dann, wenn Sie ihre Kostenbilanz über den gesamten 
Lebenszyklus hinweg betrachten.

Investitionskosten und Restwert.
Bei der ComfortClass investieren Sie in einen Omnibus mit 
besonders hohem Werterhalt. Für beste Wirtschaftlichkeit 
stimmen wir zudem die Ausstattung sowie Finanzierung,  
Service und Serviceverträge exakt auf Ihren Einsatzzweck  
ab. Auf Wunsch garantiert Ihnen BusStore den Restwert  
Ihres Busses und kauft ihn später zurück. Das gibt Ihnen  
größtmögliche Planungssicherheit.

Kraftstoffkosten.
Die hocheffizienten Motoren der ComfortClass sorgen für 
niedrige Kraftstoffkosten bei maximaler Leistung. Das bestens 
auf die Motoren abgestimmte Automatik-Getriebe Mercedes 
PowerShift 3 optimiert den Verbrauch zusätzlich. Auch die 
hervorragende Aerodynamik der ComfortClass sowie die  
OMNIplus DriverTrainings tragen zu günstigen Verbrauchs-
werten bei.

Wartungs- und Reparaturkosten.
Lange Wartungsintervalle und die hohe Verfügbarkeit Ihrer 
ComfortClass halten Ihre Unterhaltskosten niedrig. Dank dem 
flächendeckenden OMNIplus ServiceNetz mit busspezifischen 
Servicestützpunkten bleiben Sie mit Ihrer ComfortClass jederzeit 
mobil. Auch das wirkt sich positiv auf die Gesamtwirtschaftlichkeit 
Ihrer ComfortClass aus.

All diese Kostenfaktoren werden von uns ständig optimiert. 
Hinzu kommen Kosten, die wir nicht beeinflussen können.  
In jedem Fall gilt: Ihre ComfortClass macht nicht nur bei Ihren 
Reisegästen, sondern auch unterm Strich eine hervorragende 
Figur. Ihr Setra Ansprechpartner rechnet es Ihnen gerne  
individuell vor.



20 %

36 %

9 %

35 %

 

25

Was Ihre ComfortClass kostet, ist nicht nur eine Frage des Anschaffungspreises.  
Wir bei Setra sehen deshalb immer das Ganze, wenn wir einen Bus entwickeln. 
Wir optimieren alle TCO-Faktoren und erzielen dadurch die bestmögliche  
Gesamtwirtschaftlichkeit. Solche Faktoren sind die Investitionskosten, die 
Betriebsmittelkosten, die Kosten für Wartung und Reparatur sowie der 
Restwert beim Verkauf Ihres Busses.

Das Gute dabei: Wir können sie beeinflussen – und tun es nach Kräften. Zum 
Beispiel indem wir unsere Antriebskomponenten ständig weiterentwickeln,  
den Wartungsbedarf verringern, maßgeschneiderten Service bieten – und nicht 
zuletzt durch die bekannte Qualität und Langlebigkeit unserer Omnibusse.  
Mehr dazu auch unter www.setra-bus.com

TCO-Kostenanteile am Beispiel eines 
HD-Modells der ComfortClass 500.  
Prämissen: 8 Jahre à 80.000 km, Markt 
Deutschland.

Der Blick fürs Ganze:  
Total Cost of Ownership (TCO).

Betriebsmittelkosten  
(z.B. Kraftstoff, Öle) 

Investitionskosten

Nicht vom Hersteller beeinflussbare 
Kosten (z.B. Fahrpersonal,  
Versicherung, Steuer, Verwaltung)

Wartung und Reparatur
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Der Service rund um  
Ihren Setra.
So wertvoll und maßgeschneidert wie Ihr Bus.

Der OMNIplus Service unterwegs.
Als Profi brauchen Sie einen Partner, der dafür sorgt, dass Ihr 
Setra immer in Bewegung bleibt: einen Partner wie OMNIplus.  
Er bietet Ihnen u. a. das dichteste busspezifische ServiceNetz 
Europas mit über 600 autorisierten Servicestützpunkten, die 
vorteilhafte ServiceCard und einen verlässlichen 24h SERVICE. 
Mit TireService und dem deutschlandweiten BusPool ist 
OMNIplus zudem Ihre verlässliche Hilfe bei Pannen. 

Der OMNIplus Service zu Hause.
OMNIplus sorgt dafür, dass Sie Zeit und Geld sparen. Erhöhen 
Sie die Einsatzbereitschaft Ihres Fuhrparks und nutzen Sie die 
flexiblen ServiceVerträge BasicPlus und Premium für Reparatur 
und Wartung. Wählen Sie dabei aus den verschiedenen jähr-
lichen Laufleistungen und kombinieren Sie diese mit der für Ihren 
Betrieb passenden Laufzeit. 

Darüber hinaus ist OMNIplus Ihr Ansprechpartner für Original-
teile und -zubehör in geprüfter Qualität. Egal, ob Keilriemen, 
Gebläse oder Bremsscheiben – OMNIplus hat das passende 
Originalteil für Ihren Setra. 

Mit Sicherheit das richtige Training.
Unsere erfahrenen Spezialisten des OMNIplus Trainings bieten 
Ihnen praktische Lösungen für aktuelle Herausforderungen. Ob 
Sicherheits-, Eco-, Fahrzeug- oder NotfallTraining, ob aktuelles 
technisches Wissen für Reparatur- und Wartungsarbeiten, ob  
für Fahrer oder Werkstattpersonal: OMNIplus bietet für jede 
Anforderung das richtige Training. Mehr Informationen unter  
www.omniplus.com
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Der Partner für Ihren Gebrauchten.
Mit BusStore, der Marke für Gebrauchtfahrzeuge in Europa,  
steht Ihnen beim Verkauf Ihres gebrauchten Omnibusses ein 
verlässlicher Partner zur Seite. Entscheiden Sie sich für einen 
neuen Setra Omnibus, können Sie Ihren Gebrauchten hier  
zu marktgerechten Konditionen in Zahlung geben. Ihr Setra 
Ansprechpartner kümmert sich dabei um alle Details und  
übernimmt für Sie die komplette Abwicklung mit BusStore. 
www.bus-store.com

Finanzdienstleistungen für den Omnibus.
Die Mercedes-Benz Bank ist der Spezialist für leistungsstarke 
Finanzdienstleistungen rund um die Setra Omnibusse. Weil wir 
die Branche und ihre Ansprüche sehr gut kennen, fahren Sie mit 
unseren Finanzierungs-, Leasing- und Versicherungsleistungen 
besonders fair. Unsere Experten beraten Sie persönlich und 
erarbeiten attraktive Angebote für Sie. So bieten wir neben der 
Standard-Finanzierung beispielsweise auch saisonabhängige 
Raten, eine Schlussraten-Finanzierung, mit der Sie finanziell 
flexibel bleiben, oder eine komplett auf Ihre Bedürfnisse ange-
passte Individual-Finanzierung. Mehr Infos finden Sie unter 
www.mercedes-benz-bank.de

Effizient und wirtschaftlicher unterwegs mit FleetBoard Bus. 
Entdecken Sie mit dem modularen Telematiksystem von 
Daimler FleetBoard ungenutzte Effizienzpotenziale auf Ihren 
Bustouren. Das busspezifische Flottenmanagementsystem 
umfasst zahlreiche Funktionen zur Optimierung von Fahrweise 
und Abläufen. Damit trägt FleetBoard zur Reduzierung von 
Fahrzeugverschleiß und Kraftstoffverbrauch sowie zur Steige-
rung Ihrer Servicequalität bei. 
www.fleetboard.com
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Technik im Detail. 

Abstandsregeltempomat (ART). 
Der Abstandsregeltempomat entlastet den Fahrer, indem  
er auf der Basis ständiger Messungen automatisch einen 
gleichbleibenden, vom Fahrer definierten Abstand zum  
vorausfahrenden Fahrzeug einhält. Das erhöht gerade auf 
Landstraßen und Autobahnen nicht nur die Sicherheit,  
sondern auch den Komfort. 
 
Ein Radarsystem, das auch bei schlechter Witterung und 
Dunkelheit eine hervorragende Funktionalität gewährleistet, 
überwacht dazu in voller Straßenbreite eine Distanz von  
bis zu 200 Metern vor dem Fahrzeug. Wird ein variabel defi
nierbarer Sicherheitsabstand zum vorausfahrenden Fahrzeug 
unterschritten, bremst der ART den Omnibus so ab, dass  
er eine Sicherheitszone einhält. Auf diese Weise lassen sich 
viele Auffahrunfälle vermeiden. 
 
Im Gegensatz zum Notbrems-Assistenten Active Brake 
Assist 3 (ABA 3) leitet der ART eine sanfte Bremsung mit 
höchstens 20 Prozent der möglichen Kraft ein.

Active Brake Assist (ABA 3) und  
Advanced Emergency Braking System (AEBS). 
Wird der definierte Abstand zu einem vorausfahrenden 
Fahrzeug oder einem stehenden Hindernis unterschritten, 
greift zunächst die Regelung des ART ein, die unverzüglich 
die Dauerbremsen des Busses aktiviert. Darauf basiert die 
Wirkung des Notbrems-Assistenten ABA 3 bzw. AEBS.  
Dabei tastet ein radargesteuertes System ständig einen 
Bereich bis 200 Metern der Fahrspur vor dem Bus ab. 
 
Verringert sich der Abstand gefährlich, alarmieren die  
Systeme in Stufe 1 zunächst den Fahrer durch optische 
und akustische Warnsignale. Reagiert dieser darauf nicht, 
wird in Stufe 2 das Bremssystem mechanisch auf eine  
sofortige Vollbremsung vorbereitet. Bleibt auch danach  
eine Reaktion des Fahrers aus, lösen die Systeme in Stufe  
3 selbstständig eine Vollbremsung aus. 
 
Die heutigen gesetzlichen Anforderungen an Notbrems-
assistenzsysteme werden von AEBS bei weitem über- 
erfüllt; schon jetzt entspricht das System den ab 2018  
gültigen Prüfbestimmungen. ABA 3 geht hier sogar noch 
einen Schritt weiter, da es bei stehenden Hindernissen 
noch früher eingreift als AEBS.

Dauerbremslimiter (DBL).  
Der Dauerbremslimiter verhindert auf Gefällstrecken weit-
gehend die Beschleunigung des Omnibusses über eine 
bestimmte Höchstgeschwindigkeit hinaus und stabilisiert 
damit das Tempo. Dazu nutzt er den Retarder, der einer 
Erhitzung der Standardbremse vorbeugt und in diesem Fall 
mit einer Geschwindigkeitskontrolle kombiniert wurde.  
Für den Dauerbremslimiter kann der Fahrer eine feste Ge-
schwindigkeit vorgeben, die nicht überschritten wird, wenn 
der Bus bergab fährt. Zudem beugt das System einem zu 
starken Überschreiten der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit von 100 km/h durch Warnanzeigen im Zentraldisplay und 
durch Bremseingriffe vor. Neben der Sicherheit erhöht sich 
damit beim Befahren von Gefällstrecken auch der Komfort.

Spurassistent (SPA).  
Übermüdung gehört zu den häufigsten Unfallursachen. Der 
Spurassistent, dessen Kernstück eine Kamera hinter der 
Frontscheibe ist, misst deshalb permanent den Abstand zu 
den seitlichen Fahrbahnmarkierungen. Kommt der Fahrer 
von der richtigen Spur ab, warnt das System ihn durch eine 
Vibration im Sitz. 
 
Damit es, zum Beispiel im Stadtverkehr, nicht ständig zu 
Fehlmeldungen kommt, ist der Spurassistent ab einem 
Tempo von 70 km/h aktiv. Dadurch lässt sich auch das 
Problem der Baustellen und ihrer oft wirren Linien umgehen, 
weil Busse dort kaum schneller als Tempo 70 km/h fahren. 
Wenn der Fahrer bewusst die Spur wechseln will und den 
Blinker setzt, erkennt der Spurassistent dies und gibt  
keine Warnung aus.
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Niveauabsenkung und Kneeling. 
Die ComfortClass 500 ist mit einer elektronischen Niveau-
regulierung ausgestattet. Ihre Steuerung greift auf die 
Daten von 4-Wege-Sensoren zu, die nach außen versetzt an 
der Hinterachse platziert sind. Die elektronische Niveau
regulierung bietet sowohl dem Unternehmer als auch den 
Fahrgästen spürbare Vorteile. Zum einen wird das Niveau 
des Omnibusses bei hohen Geschwindigkeiten automatisch 
abgesenkt, was im Zusammenspiel mit dem ausgeprägt 
aerodynamischen Design der ComfortClass 500 zu einem 
optimierten Kraftstoffverbrauch beiträgt. Zum anderen wird 
damit erstmals bei einem Reisebus das »Kneeling« serien-
mäßig eingesetzt. Dabei wird das Niveau des stehenden 
Busses auf einer Seite abgesenkt, um den Einstiegskomfort 
für die Fahrgäste zu erhöhen.

Front Collision Guard (FCG). 
Der Front Collision Guard (FCG) bietet bei einer Frontal
kollision erhöhte Sicherheit im vorderen Fahrzeugbereich 
und durch ein Querprofil einen verlässlichen Unterfahr-
schutz. Hinter dem Querprofil des FCG befinden sich Crash-
Elemente, deren Absorberstruktur im Fall der Fälle die Auf-
prallenergie in Verformungsenergie umwandeln. So werden 
die Folgen des Aufpralls für alle Fahrzeuginsassen deutlich 
gemindert. 
 
Da der Fahrerplatz einschließlich Lenkung, Pedalerie und 
Sitz auf einem massiven Rahmenteil montiert ist, kann die-
ses sich bei einem schweren Frontalunfall vollständig nach 
hinten verschieben und damit den Schutzraum des Fahrers 
besser erhalten. So lässt sich im Zusammenspiel von Active 
Brake Assist 3 und FCG ein bisher unerreichtes Maß an 
Sicherheit für Fahrer und Reisebegleiter, aber auch für die 
Fahrgäste erzielen. 
 
Der FCG erfüllt die Anforderungen des Unterfahrschutzes 
nach ECE-R 93 sowie künftige gesetzliche Normen für den 
Pendelschlagtest bei Omnibussen.

Wischersystem AquaBlade®.  
Mit seinem innovativen Profil sorgt der AquaBlade® Flach
blattwischer dafür, dass das Wischwasser auf der Front-
scheibe besonders gleichmäßig verteilt wird. Die Besonder-
heit: Das Wischwasser kommt direkt aus dem Wischerblatt 
und gelangt damit ohne Umwege sofort dorthin, wo es zum 
Wischen benötigt wird. Das erhöht den Komfort, spart 
Wischwasser und sorgt durch die deutlich bessere Reini-
gungsleistung für eine optimale Sicht – und damit letztlich  
für ein Plus an Sicherheit. Daneben verfügt der AquaBlade® 
Flachblattwischer über eine hervorragende Aerodynamik, 
die auch störende Geräusche verringert.

Elektronisches Stabilitätsprogramm (ESP®).  
Das Elektronische Stabilitätsprogramm (ESP®) reduziert  
die Schleudergefahr deutlich, indem es u. a. durch gezieltes 
Abbremsen einzelner Räder einem Ausbrechen des Fahr-
zeugs im Rahmen der physikalischen Grenzen entgegenwirkt. 
Eine leistungsfähige Elektronik überwacht die Signale der 
ESP®-Sensoren und prüft laufend, ob der Lenkwunsch des 
Fahrers und die tatsächliche Bewegung des Fahrzeugs über-
einstimmen. Weichen die Werte voneinander ab, reduziert 
das System blitzschnell die Motorkraft, um die Stabilität des 
Fahrzeugs wiederherzustellen. Reicht dies nicht aus, bremst 
es zusätzlich einzelne Räder ab.  
 
Im ESP® sind zwei weitere aktive Sicherheitssysteme ent
halten: das Antiblockiersystem (ABS) und die Antriebsschlupf- 
regelung (ASR). 
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MD

Alle Modellvarianten im Überblick.

Je genauer die ComfortClass 500 auf Ihre spezifischen Einsatzzwecke zugeschnitten 
ist, desto wirtschaftlicher ist sie für Sie unterwegs. Deshalb können Sie nicht nur 
aus zahlreichen Ausstattungsoptionen wählen, sondern auch zwischen acht Längen- 
und Höhenvarianten. Jede glänzt mit einem hervorragenden Preis-Leistungs-
Verhältnis, fairen Investitionskosten pro Sitzplatz, vorbildlicher Verfügbarkeit und 
einer hohen Zukunftssicherheit.

Die ComfortClass 500, 
die zu Ihnen passt.

S 515 MD 
Länge: 12.295 mm ∙ Sitzplätze: 51 ∙ Kofferraumvolumen: ca. 7,3 m³

S 516 MD 
Länge: 13.115 mm ∙ Sitzplätze: 55 ∙ Kofferraumvolumen: ca. 9,0 m³



S 511 HD

S 519 HD

31

HD

Alle Angaben zu Sitzplätzen und Kofferraumvolumen entsprechen dem Serienstand.

S 515 HD 
Länge: 12.295 mm · Sitzplätze: 51 · Kofferraumvolumen: ca. 9,9 m³

S 517 HD 
Länge: 13.935 mm · Sitzplätze: 59 · Kofferraumvolumen: ca. 12,1 m³

S 516 HD 
Länge: 13.115 mm · Sitzplätze: 55 · Kofferraumvolumen: ca. 9,9 m³

S 516 HD/2
Länge: 13.115 mm · Sitzplätze: 55 · Kofferraumvolumen: ca. 12,1 m³

S 519 HD
Länge: 14.945 mm · Sitzplätze: 63 · Kofferraumvolumen: ca. 12,4 m³

S 511 HD 
Länge: 10.465 mm · Sitzplätze: 43 · Kofferraumvolumen: ca. 6,5 m³
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Setra – eine Marke der Daimler AG

Wichtig für Sie. Wichtig für uns. Datenschutz und die Speicherung technischer Daten im Fahrzeug.
Elektronische Fahrzeugkomponenten (z.B. Airbag-Steuergerät, Motorsteuergerät, etc.) enthalten Datenspeicher für technische Fahrzeugdaten, wie z. B.  

Meldungen im Falle von Funktionsstörungen, Geschwindigkeit des Fahrzeuges, Bremsstärke oder Funktionsweise von Rückhalte- und Fahrerassistenz-Systemen  
im Falle eines Unfallereignisses (Audio- und Videodaten werden nicht gespeichert). Die Daten werden flüchtig, punktuell als Momentaufnahme z. B. im Falle einer

Störungsmeldung, über einen sehr kurzen Aufzeichnungszeitraum (maximal wenige Sekunden) z. B. im Falle eines Unfalls oder in zusammengefasster Form z. B. zur  
Bewertung der Bauteilbeanspruchung gespeichert. Die gespeicherten Daten können über Schnittstellen im Fahrzeug ausgelesen, von geschulten Technikern zur  
Diagnose und Behebung etwaiger Funktionsstörungen oder vom Hersteller zur Analyse und zur weiteren Verbesserung von Fahrzeugfunktionen verarbeitet und  

genutzt werden. Auf Wunsch des Kunden können Daten auch als Basis für weitere optionale Dienstleistungen dienen. Eine Übertragung der Daten aus dem Fahrzeug 
heraus an den Hersteller bzw. Dritte erfolgt grundsätzlich nur aufgrund gesetzlicher Erlaubnis, oder aufgrund vertraglichen Einverständnisses mit dem Kunden  

unter Berücksichtigung des Datenschutzrechts. Weitere Informationen zu gespeicherten Daten im Fahrzeug befinden sich in der Betriebsanleitung des Fahrzeug.
Selbstverständlich geht Setra Omnibusse mit Kundendaten vertraulich um.

Zu den Angaben in dieser Broschüre. 
Nach Redaktionsschluss dieser Druckschrift, 01.08.2015, können sich am Produkt Änderungen ergeben haben. Konstruktions- oder Formänderungen,  

Abweichungen im Farbton sowie Änderungen des Lieferumfangs seitens des Herstellers bleiben während der Lieferzeit vorbehalten, sofern die Änderungen  
oder Abweichungen unter Berücksichtigung der Interessen des Verkäufers für den Käufer zumutbar sind. Sofern der Verkäufer oder der Hersteller zur  

Bezeichnung der Bestellung oder des bestellten Kaufgegenstands Zeichen oder Nummern gebraucht, können allein hieraus keine Rechte abgeleitet werden.  
Die Abbildungen können auch Zubehör und Sonderausstattungen enthalten, die nicht zum serienmäßigen Lieferumfang gehören. Farbabweichungen sind drucktechnisch 

bedingt. Diese Druckschrift wird international eingesetzt. Aussagen über gesetzliche, rechtliche und steuerliche Vorschriften und Auswirkungen haben jedoch nur 
für die Bundesrepublik Deutschland zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses dieser Druckschrift Gültigkeit. Fragen Sie daher zu den in anderen Ländern geltenden 

Vorschriften und Auswirkungen und zum verbindlichen letzten Stand bitte Ihren Setra Verkäufer. 

Jede Vervielfältigung, Wiedergabe oder sonstige Nutzung ohne vorherige schriftliche Zustimmung der EvoBus GmbH ist unzulässig. 
Alle Texte, Bilder und sonstigen Informationen in dieser Druckschrift unterliegen dem Urheberrecht der EvoBus GmbH. CC 559 VIII/15 d5 WM 5m
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